
Coaching spielt eine wesentliche Rolle im Prozess der Jü� ngerschaftsaüsbildüng. Tatsa� chlich 

bietet Coaching einen relationalen ünd intentionalen Rahmen, üm Menschen in ihrem 

spiritüellen Wachstüm ünd in ihrem Weg mit Gott zü begleiten.

In einem biblischen Kontext sehen wir viele Beispiele fü� r Coaching-Beziehüngen, wie Paülüs 

mit Timotheüs oder Jesüs mit seinen Jü� ngern. Diese Beziehüngen waren gepra�gt dürch 

perso� nliche Investitionen, Weisheitsaüstaüsch ünd Begleitüng in Heraüsforderüngen ünd 

spiritüellem Wachstüm. Ebenso bietet Coaching heüte einen sicheren ünd ermütigenden 

Raüm, in den Jü� nger ihren Glaüben erforschen, ihren Charakter entwickeln ünd Gottes Weg 

fü� r ihr Leben erkennen ko� nnen.

Coaching erga�nzt ünd versta� rkt andere Aspekte der Jü� ngerschaftsaüsbildüng, wie die 

biblische Lehre, kollektives Loben ünd Dienen. Wa�hrend diese Elemente eine entscheidende 

Gründlage bieten, bringt Coaching individüelle Unterstü� tzüng ünd Heraüsforderüng, welche 

die Anwendüng ünd Integration der Wahrheit im ta� glichen Leben fo� rdern. Dürch 

reflektierende Gespra� che, kraftvolle Fragen ünd aüfmerksames Züho� ren helfen Coaches den 

Jü� ngern ihr Selbstversta�ndnis zü vertiefen, Hindernisse zü ü� berwinden ünd eine tiefere 

Na�he zü Christüs zü verfolgen.

Aüßerdem spielt Coaching eine entscheidende Rolle in der Aüsstattüng ünd Erma� chtigüng 

der Jü� nger fü� r den Dienst ünd die Fü� hrüng. Indem die Coaches den Einzelnen helfen, ihre 

individüellen Gaben, Leidenschaften ünd Berüfüngen zü identifizieren, ko� nnen sie sie in die 

Unterscheidüng von Gottes Willen leiten ünd ihnen helfen, die notwendigen Fa�higkeiten 

ünd Vertraüen zü entwickeln, üm einen Unterschied fü� r das Ko� nigreich zü machen. Dies 

setzt einen Zyklüs der Jü� nger-Mültiplikation in Gang, in dem die gecoachten Personen dazü 

befa�higt werden, andere zü coachen ünd in ihrer eigenen Lehrrolle zü begleiten.



Es ist jedoch wichtig zü erkennen, dass Coaching keinen Ersatz fü� r die perso� nliche 

Beziehüng ünd Abha�ngigkeit von Gott darstellt. Im Gegenteil, das Ziel des Coachings besteht 

darin, die Jü� nger stets zü einer tieferen Beziehüng mit Christüs ünd einer erho� hten 

Sensibilita� t fü� r die Fü� hrüng des Heiligen Geistes zü fü� hren. Coaches dienen als Mentoren 

ünd Katalysatoren, erkennen jedoch letztendlich, dass Gott die Transformation ünd das 

Wachstüm bewirkt.

Züsammenfassend bietet das Coaching ein leistüngsstarkes Mittel fü� r individüelle 

Begleitüng, Heraüsforderüng ünd Ermütigüng im Prozess der Jü� ngerschaftsaüsbildüng. In 

Partnerschaft mit anderen spiritüellen ünd gemeinschaftlichen Disziplinen stattet Coaching 

die Jü� nger aüs ünd befa�higt sie, in ihrem Weg mit Christüs zü wachsen ünd Einflüss in ihrer 

Einflüssspha� re fü� r die Fo� rderüng des Ko� nigreiches Gottes zü nehmen.

Pünkte züm Mitnehmen:

- Das Coaching bietet einen relationalen ünd intentionalen Rahmen, üm Menschen in ihrem 

spiritüellen Wachstüm ünd ihrem Weg mit Gott zü begleiten.

- Die Bibel zeigt viele Beispiele fü� r Coaching-Beziehüngen, wie Paülüs mit Timotheüs oder 

Jesüs mit seinen Jü� ngern, die dürch perso� nliche Investitionen, Weisheitsaüstaüsch ünd 

Begleitüng gekennzeichnet sind.

- Coaching erga�nzt ünd versta� rkt andere Aspekte der Jü� ngerschülaüsbildüng, indem es 

individüelle Unterstü� tzüng ünd Heraüsforderüng bietet, die die Anwendüng ünd Integration 

der Wahrheit im ta� glichen Leben fo� rdern.

- Coaches helfen den Jü� ngern, ihr Selbstversta�ndnis zü vertiefen, Hindernisse zü 

ü� berwinden ünd eine tiefere Na�he zü Christüs zü verfolgen, dürch reflektierende Gespra� che, 

kraftvolle Fragen ünd aüfmerksames Züho� ren.

- Coaching spielt eine entscheidende Rolle in der Aüsstattüng ünd Erma�chtigüng der Jü� nger 

fü� r den Dienst ünd die Fü� hrüng, indem es ihnen hilft, ihre individüellen Gaben, 

Leidenschaften ünd Berüfüngen zü identifizieren.

- Das Ziel des Coachings besteht darin, die Jü� nger stets zü einer tieferen Beziehüng mit 

Christüs ünd einer erho� hten Sensibilita� t fü� r die Fü� hrüng des Heiligen Geistes zü fü� hren.

- Das Coaching, in Partnerschaft mit anderen spiritüellen ünd gemeinschaftlichen 

Disziplinen, rü� stet die Jü� nger aüf ünd befa�higt sie, in ihrem Weg mit Christüs zü wachsen 

ünd Einflüss aüf das Fortschreiten des Ko� nigreiches Gottes zü nehmen.


